
Philipp Seitz
Präsident des Bayerischen Jugendrings K.d.ö.R.

• Aufgaben und Funktionen des:der Jugendleiter:in

• Befähigung zur Leitung von Gruppen (Leitungskompetenz)

• Zielen, Methoden und Aufgaben der Jugendarbeit (Rolle und Funktion von Jugendverbänden,
Jugendringen und öffentlichen Trägern, Spielpädagogik, Jugendverbände als Lernfeld für
innerverbandliche Demokratie)

• Rechts- und Organisationsfragen der Jugendarbeit (Aufsichtspflicht und Haftungsfragen,
Sexualstrafrecht, Planung und Gestaltung von Gruppenstunden, Freizeiten, Projekten,
Veranstaltungen u. a.)

• Psychologischen und pädagogischen Grundlagen für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
(Gruppenpädagogik, Persönlichkeitsentwicklung, Lebenssituationen von Kindern und Jugendlichen)

• Gefährdungstatbeständen des Jugendalters und Fragen des Kinder- und Jugendschutzes
(Jugendschutzgesetz, Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung, persönliche Grenzen und
Grenzüberschreitungen in der Jugendarbeit)

• Erste-Hilfe-Lehrgang (Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs bei einem anerkannten Träger)

Ulrike Scharf
Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales

Bernhard Unterhuber, geboren am: 21.01.1982 hat erfolgreich an einer Qualifizierung zum Erwerb der
Jugendleiter_innen-Card nach den von der Jugend- und Familienministerkonferenz beschlossenen
bundeseinheitlichen Qualitätsstandards sowie den Juleica-Richtlinien des Bayerischen Staatsministeriums für
Unterricht und Kultus vom 05.10.2010 sowie vom 13.05.2013 teilgenommen. Die Qualifizierung umfasst die
Vermittlung von Kenntnissen zu:

Bernhard Unterhuber engagiert sich ehrenamtlich bei BAYERISCHE SPORTJUGEND im BLSV Kreis Rottal-Inn.
Die Juleica ist gültig bis Ende Mai 2029.

München, den 10.04.2026


